
Protokoll der außerordentlichen Jahreshauptversammlung des FMRE 

Die Sitzung fand statt am 21. Juni 2017 von 19.30 Uhr bis 20.40 Uhr im Klassenraum 

der 9b der Maristenrealschule in Recklinghausen. Anwesend waren die Mitglieder 

des FMRE laut beigefügter Anwesenheitsliste. 

Nach der Begrüßung verlas Stefan Huck ein Schreiben des bisherigen ersten 

Vorsitzenden Oliver Kelch, in dem dieser zu den Gründen für seinen Rücktritt von 

seinem Amt Stellung bezog (Schreiben liegt vor).  

Die Tagesordnung wurde nicht weiter verfolgt, weil aufgrund der derzeitigen Situation 

des Vereins verschiedene Formalitäten nicht durchgeführt werden können. Da die 

rechtliche und vor allem die finanzielle Lage nicht geklärt ist, konnte der Vorstand 

nicht entlastet werden und somit auch keine Neuwahlen stattfinden. Die Mitglieder 

äußerten ihr Erstaunen und ihr Befremden über die Tatsache, dass Oliver Kelch in 

vielen Bereichen Handlungsfreiheit genoss, die er so nicht hätte haben dürfen. 

Dieser Vorwurf an den Vorstand erfolgte zu Recht. Die anwesenden Mitglieder 

sicherten aber auch ihre Unterstützung bei der Lösung der entstandenen Probleme 

zu. Stefan Becker wird sich mit ihm bekannten Juristen ins Benehmen setzen und 

sich erkundigen, wie es vereinsrechtlich jetzt auch bezüglich der Situation des 

Vorstandes weitergehen kann. Stefan Huck wird sich mit Stefan Becker im Anschluss 

daran zusammensetzen. Außerdem wird sich Stefan Huck mit dem Finanzamt in 

Verbindung setzen und dort Informationen über die derzeitige Situation des Vereins 

einholen. Die diesbezüglichen Unterlagen liegen bei Oliver Kelch und sind derzeit 

nicht greifbar. Das ehemalige Steuerbüro Damm, das mit den 

Finanzangelegenheiten des Vereins betraut war, ist anscheinend nicht mehr existent. 

In der aktuellen Situation und mit Hinblick auf die erneut geringe Teilnehmerzahl an 

der als dringlich gekennzeichneten Hauptversammlung soll darüber nachgedacht 

werden, den Verein aufzulösen oder über eine Kooperation mit dem Förderverein 

nachzudenken. Diese Schritte können aber erst unternommen werden, wenn die 

rechtliche Lage geklärt ist. 

 

 

 

 

 

 



 

 

 


